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"Hntet euch vor geheimem Gesellschaften."?Waschingirn.

Allentaun, PK. gedruckt und herausgegeben von Ne»ben (Sntl, und <Lo., in der Hamilton Straße,einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Jahrgang 17.^> Mittwoch, den IBten December, lMl).

Werth der Banknoten
> in Pennsnlvanien.

nicht hierin angeführten Notev auf
/ Banken dieses Staats, sind entiveder von

, gebrochenen Banken oder zum Berrug ge-
macht.

Bank der Ver. Staaten,«'» Philadelphia 2l
Nördliche» Freiheiten do. par

von Nord-Amerika do. par
Peniisylvanien do. par
Pen» Taiinschi'p do. par

Commercial Bank von Pennsylva-
nia do. par

Farmer's und Mechanic's Bank do. par
Girard Bank do. par

Kensiiigton Bank do. par
Mannfaktnrer's nnd Mechanic's

Bank do. par
Mechanics Bank do. par
Moyamensiiig Bank do. par
Philadelphia Bank do. par

i Schnylkill Bank do. par
Sonthwark Bank do. par
Western Bank do. par
"Bank von Chambersbnrg, zu Chambers.

ißank von Ehester Cauiily, zu Westchester par
ißank von Delaware Canum, Ehester par
ißank von Germantau», zu Germantaun par
ißank von Gettysbug, z» Gettysbnrg l
I*Bank von Lewistan», zn Lewistan» I,
I*Ba»k von Middletaun, zu Middletaun
«Zank von Montgomery Caunty, zu Nor-
I ristann par
«Lank von Northnmberland, zu Nortluim-
I berland p>^r

«Zank von Pitt?burg, zu Pittsburg j
MBank von Cnsgnchanna Caunty, zu
V Montrose 25-30

zu Carlisle I
Rsolnmbia Bank und Brücke» Ecmp,, zuD Columbia par

Bank, zu Doylestaiin par
>?aston Bank, zn Easton par
Mr'e Bank. zu Erie 2
Mrchanae Bank, zn Pittsburg F
M.rrmer's Bank von Bncks Eau.ity, zu
»/Bristol par

s und Drover's Bauk,zuMay-
I nesburg 2
Warmer's Baiikoo» Lancaster, zn Lanca-

Marnier's Bank von Reading, zu
I/diiig par
W'rankli» Bank, zn Waschinaion Ij
Marrisbiirg Harriebiirg
M>'»esdale Bank, z» Houesdale Ii
I.iiieaster Bank, zn Lancaster par
lancaster Eiiiiit» Bank, zu Lancaster par
Webanoir Bank, zn Lebanon l

und Mannft.cturer's Bank,
W <!> Piltsburg Z
M'iinr's Lank von Pottsville, zu Potts«Mville j
W?o»o»grbela Bank, zu Brauusville I j
WLaylorsviUe Delaware Brücke, zu Tay-
W lorsville 15
MZcst Brauch Bank, zu Williainsport 1 L
M!l.tyomi»g Bank, zu Wilkesbaire ZäW-o>k Bank, l
M Auf die mit einem Stern bezeichnete» !Wanken sind keine salsdie, auf allen andern
M'er falsche oder veränderte Noten, im Um-

I Grefte Wunder
M in dem Neuyork S lel'r?
W?asi't dounern die Eaiionen laut,
M Die Trommeln schallen hell;
W<Zs wird sich freuen manche Brant
W Dar>l, das, was ich erzählWVom Ne uy orkS t o hr in dieser Stadt,

tauseud schone Wnnder hat.

Treck'»en Waaren aller Alt
Findet Ihr Zinswahl hier,

)>!> ist gut und g-,»; apar t,
MI Dies glaubet, Freunde mir :

giebt es T»cher, breit und schmal,
schön «st es auch allzmnal.

sind hier »ud Collars auch,
Ml Und Westen wunderschön,

Wohlfeilheit ist unser Brauch,
Mj Dies selbst gestehe».

! L ä d i e s, kommt geschwind heran,
Bei mir fiüd't Ihr den rechte» Mau».

Wvon sechs zu zwanzig Cents kaust Ihr
für ein schon Kleid,
kriegt Ihr auch von mir,

Kar ziemlich breit,
und Lollars, schön,

bei dem Uhler all' zu seh»,
de Maines und Sviyen sein,

Ii I .«önnt Ihr in Menge sehn,
All, was schön ist, wird hier sein,

Ihs braucht nicht weiter gehn :
habt Ihr's für die Haiben Preis,

Noth und Gelb, iu Schwaig u. Weiß.
nist nur frisch beim Uhler au,

Es wiro Euch nickt gereü'n,
Deuis.lie und der Englisch' Manu

Wird steis willkoniiuen sein,
Ladies ! komiuer Äll'Herrin,
mir sollt Ihr zufrieden fei».

<». nq?m

Drucker - Arbeit.
WAlle Arte» Drucker-Arbeit wird in diese,

<n den allerniedrigsten Preisen, und
o>e kürzeste verr>.l»ei.

t. S» Giering,

Calnliclmuchcr i» Emails,
benachrichtiget seine Freunde nnd das Publi-
kum überhaupt, daß er das Eabinc'machcr.
Geschäft in der Stadt Emaus angefangen
hat, allwo er immer alle Arten Cabinet-Waa-
rc» auf Hand halten und auf Bestellung ver-
fertigen wird, welche er an den allcrniedrig-
stcn Preisen zu verkaufen g, soune» ist.

,

Er wiiuscht auch den« Publikum anzuzeigen,
daß er

Todten laden
von alle» Größen auf s?a»d hat, »nd eine»
Jede» der bei ihm a»rnft,-bedieue« ka»».
Alle bei ihm bestellte Todtenladc» werde»,
wen» es verlangt wird, mil dem Leichenwa-
gen ausgefahren.

Durch billige Bedienung und strenge Auf-
merksamkeit hofft er eine» gehörigen Antheil
der Gewogenheit des Publikums zu erhallen.

Emaus, Dec. I l. »q!Zm

An die Tax-Collcttt>!(N.
Die Eollckkorcu von Lecha Saunty, belie-

ben hiermit Obacltt zu nehmen, daß il>re Du-
plieate am Schlufie dieses Jahrs c>b.>esettelt
sein uiiiße», indem dem Gesetz von Zysten
April 18-ti Zufolge alle Taren, die am 2tc»
Dienstag im Januar noch nicht abbezahlt
sind, I Prozent Intcrcßcn tragen solle», und
sogleich als ludgmeul auf den Eigenthum
derjenige» Personen hasten, die ihre Tare
nicht bezahlt habe».

Daniel Ctahler,)
Peter Nomiq, > Com ors.
Charles Fester. )

Dec. 11. nqlZm

Oeffentliche Vendu.
Am 2leu C!>ristage de» 2tiste» December,

»m 12 Übr Mittags, solle» am .vause des
Unterschriebene» in Heidelberg Taunschip,
Lecha Cauuty, folgende Artikel auf öffentlicher
Leiit» verkauft werden, »ämlich:

Betten und Bettladen, Schränke, Tische,
Stühle und Binke und vielerlei anderes
s>ausgcrätb, so wie Pfluge, Egge», Grubba-
ckeu, Gabeln, liecheu uud noch viele andere
Aitikel zn weitläufiig zu melde».

Die Bedingungen am Verkaufs tage »>>d
Aufivartnng von

John Treichler.
Dec. 11. iiqüi»

Ein fremdes Mutterschaaf
Befindet sich schon eine

geraume Zeitlang bei de»
Scliaafeu des Uiiterschrie-
denen in End - Wbeirh.ill
Taiilis^iip,?ecl,a Lanutn
D,r rechte Eigner ist er-

suclit sei» Eigenthum zu beweise» und dassel-
be gegen bezahluug der Uulosteu abzuholen
bei

Daniel A. Glill'.
Dec. 11, 18»4. ligüni

Der Poftreltcr.
Der Unterzeichnete welcher die Zeitungen

nach Macuiigie und V.i»gschwa»ini trägt, gibt
hierdurch Nachricht, daß am Iste» December
nieder ein Jahr Postgrld verfalle» war.
Zilie diejenigen, welche noch sowohl vom vo-

rigen als vom erst verflossene» im Rückstän-
de sind, werden ersnclit, dasselbe entwel er au
ihn oder an die Packbalter einzuhändigen.

Andreas Nenuioyer-
December 4. ?Zin

Die Pamphlet Gesetze.
Diejenigen Personen, welche aufdie Pam-

phlet-Keseize snr da? Jahr IB4Z Unter-
schreiben wünschen, bclt. beii sich zwischen »n»
und deu> lsten nächsten Januar sIB4SZ bei
dem Unterschriebenen zu melden. Preis 5V
Cents.

W. H. Cchahmeisier.
Dec. >l. ngüni

John W. Gsrzzbeck,
N e cl) lsqele h r t e r,

hat seine Amtsstube uächste Thüre unterhalb
dem "Amerikaiiischen Hotel," gehalten von
John Groß.

April 17, ngbv

Schreib-Papicr.
ANe Sorten Sclireib - Papier, ist soeben

erhalten worden »nd billig zu verkaufen
In dieser Druckerei.

Gute Schreibfedern
! sind billig zu crhalten i»

. Diesem Drn^erci.

Nesse Güter
für den Winter.

Die Unterschrieb,neu haben soeben erbal-
ten und sind im Eröffnen begriffen, einer gro-
ßen

Answabl G »i t c r,
die sich für die beraiiuabeude labrszeit pas-
sen, als Pilot, Beaver lind andere feine Tü-
cher, Cassimers, Sattineis, Westenzenge, n
s w , nebst den neumodigsten Gütern für Da-

! inenkleider, gestrickte »nd einfache seidene
lhibet mit Franz?», nnd andere Sct'awls,
Ferner : Eine große Auswahl von Seiden-
zengen, Cattnne, Mnoline, Flannels, n s
w , n. s w , welches sie alles an ungewöhn-
lich niedrigen Preisen abzusetze» gesonnen
sind.

Pietz, Säger nild Co.
Nov. 27.

'

nq?m

Wohlfeil ? Woklfeil ?! »ld Wohl-
feile»:!!

Schuhe nnd Stiefel
Willi«,,» Tmith

i in Allentaiin, in der Hamilton Straße, zwi-
schen Dlnmcr und Bnsch's Bnchstobr und

! Zraig's Gastbause niinml sich die Freiheit
dem Pnbliknm anzuzeigen, daß er allezeit ei-
nen großen Vorrat!)

S ch u b e nnd
U- Stiefel

siir Männer 11. Kna-
vcn jeder Art,

Gaiters »nd halb-
stiefel für Frauen

und Mädchen, so wie für Kinder, auf Hand
hat, oder auf Bestellung verfertigt, welche
alle unter seiner unmittelbare« Aussicht ge-
macht werde», für deren Güte er bürgen
kann, und die er wohlfeil für baar Geld geson-
nen ist zu verkaufen.

Er ist dankbar für die bisher genoßen?
- Kundschaft, nnd hofft durch billige Preise und

' gute Arbeit fernerhin eine» Tdnt der öffent-
liche» Gunst zn erhalten.

Oct. I«. »g?m

John D. Stiles,
Neclusanwald, .it
nimmt diese Gelegenheit das Publikum zu be-
nachrichtigen, daß er in den verschiedenen
Eonrten in den Eannties von Lecha, Carbon
nnd Nonhaiiipton practizirt, und also dem

Pnbliknm seine profeßionelle Dienste als
Rechtsgelehrter anbietet. Alle Eollekiione»
werde» mitTrene», Schnelligkeit ausgeführt.
Seine Office ist nächste Tl'nre z» George
Haberacker's Hotel, AUeulaun.

ÄZ e 112 e r e n zett :

Achtb. Luther Kidder,
lDies, jr.EsMj-Wilkesbarre.

iZaleb Ä Fischer,
AU Ib. Natbmnel FWWMtrrisbnrg.
Aclitb. Richard Brocidhead, Eqßon.
0. H.
Achib. Asa Packer, Manch EKlink.
1, li. Striithers, Esq. >
Woodwird nnd Dtts^bnrn,Neuyork.
W. C. Duseubury uud Lo., Nechisanwäl-

de, Philadelphia.
Novembers. ngbv

0 Ä'ZZZ! O ! o
Vendu - Ausrufer!

Der Unterschriebene diese Welegen-,
licit seinen Freunden nnd teni Publikum üi-cr?
hanpt anznzeigln, daß er fortfahrt als Ven-
dtt-Älusrnfer zu dienen. Zu Eourt Zeiten u.
a» denjenigen Tagen, wo sick die lZannty-

Commissioners versammeln, ist er in der
Comiiijssioncrö Office in Allentau» anzutref-
fen, zn andern Zeiten in Emaus. Er dankt
dem Publikum für die bis daher genossene

! Unterstützung.
Abraham Ziegenfuß.

! Nov. 2N. »q?m

Feiler! Fener! Fener!
An dem Neuyert Stchr!
M ichael Uhler wollte ehrerbietigst

seinen Freunden und dem Pnbliknm anzei-
-1 gen, daß er soeben ei» großes »»d prachlvol'
les Ajsortemenl K appe n eröffnet i'at, die
er sehr wohlfeil verkansen wird. Geht und
unrersiicht feine .Uappen, uud nrtl eilt über
deren Güte fu.' Euch selbst. Er f"blt ver-

sichert daß seine Artikel durch eine Verglei-
chung nichts verliere».

Allentaiin, L)ct. 23. »qZm

5 fremde Schaafe.
Zwei Alte nnd drei Inn-
befinden sich schon einc

v / Zeitlang bri den
.-S Schaafe» des liiitirfci-.rie-

bene» in Heidelberg Taun-
Verba löa.ii'ly. Der

rechte Eigner ist ei sucht sei» Eigeiithum zn
beweisen und dieselbe geg7N Bezahlung der
Unkosten abznholea bei

George 810 ß, sen.
/ 27.

Ein frischer Vorrath!
loscpl, Weis-,

Uhrmacher in der Stadt Allentaiin,
Ergreift diese Methode

seinen Kunden und dem
überhaupt die

!
' Aiizeige z» mache», daß er

! scin Geschäft noch immer
! an sei'iiem alten Stand, in

der Hamilton Straße, ei»i>
ge Thüren westlich von dem Maikt - Viereck,
«nd zwar ans eine ansgcdehnte Weise, fort-

! setzt. Er ist vor wenige» Tagen vvil Neu-
i york zurückkehrt, woselbst er eine große Onaii-
tität eiligelegt hat, welche in Zusai;

- zu seinem früher» Assortiment eine sehr schö-
ne Auswahl bildet. Sein Steck besteht un-
ter andern aus folgenden Artikel :

Goldene nnd silberne Patent - Aver
Sack - Uhren, goldene Damen - Uh-
ren, andere silberne Sack-Uhren

von jeder Benennnnq?Hans-
imd Stand -Uhren mit nnd

ohne Kasten eine sehr
schöne und gnre Aus-
wahl silberner nnd
ordinärer Brillen,

passend snr je-
des Alter, n.

s. >v.
. Alle Reparaturen werde» schnell »nd bil-

lig besorgt?auch versichert er seine Arbeite»
! ans einen gewiße» Ziitranm, nachdem sie sei-
! ne Werkställe verlaßen.

Er kann diese Gelegenheit nicht vorüber ge-
hen laßen, ohne seinen Friiindcn nnd K»»-
de» für die bereits geiwßene liberale Unter-
stützung seineu schuldige» u»d zugleich uuge-
heucheiteii Dank abzustatten, und bittet die-
selben zugleich »in eine Fortdauer ihrer
Glinst.

Joseph Weist.
ist auch Agent für die Perifo-

cal Br i ll en g l ä s e r, wrlchcs eine
ganz neue Art Gläser ist, ganz besonders für
schwache Angen vorzüglich, und von H. M-
Pain verfertigt werden, nnd welche er an
sehr billigen Preisen verkauft.

Oktober 2!j. nqbv

Neue Wesiren.
Der Unterschriebene hat soeben ei« großes

Assortemeut Trockener Waaren, schicklich für
die Jahrszeit, so wie auch Grozercicu uud
Quecuswaaren, ». s. w. erhalten, die er ganz
billig z» verkaufe» willens ist. Er ist dank-
bar für die bereits genoßene Kundschaft imd
bittet um eine Fortdauer derselbe». Er la-
det das Publikum ei» seine Waaren in An-
geiischkj» zn nehmen, und sich selbst von deren
Gute und Billigkeit zu überzeugen.

Elias Merl).
Allentaun, October 23, nqüm

Mehr WohlseLle Guter!
Der I-tte Vorrath! ? ?

Soeben erhalten an dem Neuyork Stohr,
den I lten Vorrath frischer Trockener
Waare» und G r o z e r e i e n, welcher
w o h l fe ile r als a» irgend einem andern
Stohr in Allentaiin verkaufe werde» soll.

Michael Uhler.
Rechnung für das Besehen.

Septll. ngZm

Em fremd! 6 Schwein,
Befindet sich schon ungefähr 4

Wochen bei den Schweinen des
in S. Wbeit-

hall Taunschip, Lecha Caunty. Der rechte
Eigner ist ersucht sein Eigenthum zu bewei-
seu nnd daßelbe gegen Bezahlung der Unko-
sten abzuholen bei

John Dornen.
Nov. 27. nq3m

Der Poftreiter.
Der Unterzeichneter welche die Zeitungen

durch Ober - Sancona trägt, gibt hierdurch
Nachricht, daß am Ilten November wieder
ei» Jahr Postgeld verfallen war. Alle die-
jenigen, welche »och sowohl vom vorigen als
vom erst verflossenen im Rückstände sind,
werden ersucht, dasselbe entweder an ihn oder
an die Packhalter cittziihä»dige»,

Moses Buchecker.
> Nov 27. ?3m

Leset Dies?

SttS; ! SezZz! !
Soebe» empfangen 5g Fässer!

nnd wohlfeil!
zu verkauft ii an dem Neuyork

Michael Uhler.
Alleiitann, 57ct ,,g3m

'Acpfel Branntwein.
Die Unterzeichnete» bezahle» im Zlnstanch

für Waare» und Baargeld de» höchsten
I Martipreis sür Nevfel Brauntwein.

Grim lind Nenninger. l
6.

Wright's Indianische
veqetadlischc Pillen.

Wenn durch anhaltende Stürme nnd Ue-
berschwemmlingen die Flußbette unjerer «näch-
tigen Gewäßer so verstopft werden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle en?>>al-
ten köniic», so steht es natürlich zu envaneu,
daß die umliegende Gegend durch die Fi»tl>

! überwältigt wird.
Gerade so verhält es sich mit dem Körper

I des Menschen?wenn die Hank, Niere», i.nd
!die Eingeweide (die natürliche Ausgänge für
nberflüßi'.e und verderbliche Hnmore) ver-
stopft werden, nnd nicht im Stande sind die
Unreinigkeilrii welche
Tie Ursachen von Krankheiten im!>,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich»
eilich nichts anders erwarten, als daß d-?r
ganze Körper früher oder fväter durch Krank-
heit üherwältiqt wird. So wie wir im er-
sten Fall nm eine Uebersri wemmung zn ver>
hnren, alles was einiger Maßen daS Waßer
aushalte» könnte, wegräumen würden; S>»
müßen wir im Letzter» auch atk uns z» Ge-
bote stehende Mittel anwenden, nri uns vcn
Krankheiten zn befreien und bewahren, und
dazn muß der ?ebe»6stro>» geössnct und vff?n
gehalten werden.

Wn'M's Indianische vegetal lische
Pillen,

von dem Nordamerikaiiischci! GesundkieitL-
lZolleginm, wird als eine der li sten, wen»
nicht die allerbeste Medizin in der ganze n
Welt gefunden, nm diese schöne und einfa-
che Theorie zu bezwecke». ?Sie reinige» den
Mage» und die Eingeweide vollständig von
alle» galltnhasten Huuwren u> d ai'dli u Un-
reinigkeilc», und bewirke» zur näinlichkn Zeie
ein gesundes Auslaßen von dir Lung?,
»nd Nieren. Folglich sind elle die -i!,t!.rli-
che Gänge geöffnet, und alle Krank! citen, ei-
nerlei von welcher Bcnciini'ilg, sind auS dem
Körper vertrieben.

orsich t.?lndem >ie grose
lärität und die folgende wiedcrl'olle Nliebfra-
ge nach Wright's Indianischen vegl'lablischr«?
Pillen, eine .Heerde von Verfälscher !'?rrorge>
rufen hat, sosollten Land-Agenten nnd Stokr«
Halter vorsichtia sein, nnd sich nicht lnnlerge«
he» laßen durch die vielen Betrüger welche
das Laud durchrriscu, nnd ungeahndet vcr«
säisthle für den ächten Artikel verkaufen.

Es sollte im Andenke» erhalten wertest«
daß alle autorisirte Agenten, mit einem Agcnt,
Certificat versehen sind, unterzeichnet durch
W i ll i a m Wright, Vice-Presidcn! de«
N. Gesuudheits Kollegiums. Diejenizztn
also, welche keiu solches Certificat anfiveisen
können, und Indianische vegetablische Ptki»zum Verkauf anbiete», könnrn als Bettle»
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der ax»
torisirten Agenten für Lecha Cauulyzns.l Der«
kauf obiger schätzbaren Pillen >

Aitgustus L- Ruhe, Allentaui»,
Jacob Breinig, Breinigsvill.',
I. und B. Joder, Trerlerstau«?,
Joshua Seiberliug» Seiberliiigöv^
Knauß uud Lawall, Emaui!,
S. und W. Fogel, Fogclsvilke,
Levi Knerr, Claußville,
Samuel Camp, Nen-Tripoli,
Miller »nd Säger, ?agi iovkr^,
Stephen Balliet, Nord-WheikhaKl.
Jonas j>nas, Lynnville,
Kuauß und Gerhard, Coopkr6b^rH,
T. nnd S. Weaver, Nieder-Macungik,
William Kern, Ober-Macnngie,
William Frei n. Comp., Ober-Saucona,
Charles Witman, Saiicön Valley,
Ckarles I. Ewald, Spring-Mills.
Office», allwo nnr allein der Verkauf obi-

ger Medizin beim Großen nnd Kleinen be«
folgdwird : No 223 Greenwich - Straße, N.
?)ork, No. ISS Tremont-Straße, Bosto», imd
No. 169 Race-Straße, Philadelphia.

5) ü t e t euch vor Verfälsch«»«-
g e ».?Das Publikum wird hierdurch ehrer-
bietigst benachrichtiget, daß die vorgeblichen
Indianischen Pillen, verfertigt durch V. O
Falk, nicht die ächten Wright's Indianische
vegetablischen Pillen sind.

Die einzige Sicherheit gegen Let/ngereien
ist: daß man immer von de» regelmäßigen be-
kannt gemachten Agenten kauft, nnd in allen
Fälle» sei sorgfältig »nd frage »och Wright's
Indianischen vegetablischen Pillen.

Juni 26, 1844. nqlZ

Assignie Nachricht.
Da Peterßanch »nd seine Frau

Eva, von Lynnvittr Taunschip, Lecha Caunty,
vermittelst einer freiwilligen Ueberschreibunq,
datirt den 2lsten October, 1844, all' ihr Ei-
genthum, sowohl liegendes als persönliches
»nd vermischtes an den Unterschriebenen
übertragen habe», und zwar zum Besten der
Credüoren des besagten Peter Rauch, so
werden hiermit alle, welche noch auf irgend
eine Art an besagten Rauch schuldig sind, auf-
gefordert, zwischen nun und den lsten De-
cember abzubezahlen und Solche, die noch
-rechtmäßige Ansprüche an besagten Peter
Nauck habe», werde« ebenfalls aufgefordert,
ihre Rechnungen innerhalb besagter Zeit
-wohlbestäligt cinz»hä»dige», an

Samuel Camp, Zlsügiiie.
November 6. «gl?»»


